
Die vorliegende Arbeiıt geht EeTrNEUT dem Problem des dem (jesetz berichten, ın welchem alleın Jahwe
innerprophetischen Kontlıkts, der Auseinandersetzung seine Macht und Treue Israel vegenüber bewelst.
zwıischen »Wwahren« und »talschen« Propheten nach. In ingangs werden Nterarische Fragen behandelt un: dıe
chronologischer Reihentolge werden alle TLexte behan- politischen Verhältnicse in Palästina VOr un nach dem
deit, 111 denen siıch direkt oder iındırekt der Kaoanflikt Exı! dargestellt. In der folgenden Einzelauslegung
Prophet Prophet widerspiegelt. Im erstien Kapite! werden die beiden Bücher in drei Hauptteile gegliedert:
werden drei Erzählungen Num 11, 16.17.24b—30; MO die Heimkehr Israels und der Tempelbau (Esr 1—6) das
13 un KAO 23, 1—28a) ALUS den alttestamentliıchen Wirken des Priesters sra (Esr 7310 un Neh 8—10)
Geschichtswerken behandelt Im Zzweiten Kapitel, dem Aas Wirken des Nehem]ja (Neh 1— un _ Den
umfangreichsten un yewichtigsten "Teı1l der Studie, geht Abschluss des kommentars bılden drei kleinere Ab-

Texte bei den vorexılıschen un ex1ılischen Schrift- schnitte über dıe Gebete des Nehemia ım Zusammenhanzg
propheten (Amos Ablehnung des Prophetentitels; alttestamentlichen Hetens un 1M Licht des Neuen
Hosea Konti:multät der ıntakten Prophetie; ıcha Testaments, Sra un Nehemia 1 spateren Urteil un
Polemik korrupte Kollegen; Jesaja Gericht über die Botschaft der Bücher sra und Nehemia, wobej
dekadente Propheten und Priester; Jeremia jebenslange nochmals einıge i hrer Grundgedanken 7usammentassend

Deter eimarKonfrontation mM1t Berufskollegen und ıhr Echo in der dargestellt werden.
»Schule«: Ezechiel konventionelle Prophetenpolemik).
Das dritte Kapıtel untersucht die Nachwirkungen der Judentaufen, ine historisch-biogra-
klassıschen Auseinandersetzung in der nachexilischen phisch-psychologisch-soziologische Stuclie besonders für
e1Lt un diıe Auswirkungen auf das Ditn, wobelr neben Berlin un Königsberg. (Einzelveröffentlichungen der
[)tn 13, p un 185, 42 das e‚hronistische Geschichtswerk historischen Kommissı: on Berlin, Bd 14.) Berlin 1973
und auch Sach 1, | I un 13, Z berücksichtigt werden. Colloquium-Verlag, 134 Seiten.
Im BANZEN zeigt sıch dabei, Aass dıe Ausgangssituation Wenn der ieser Fesselndem und zugleich
fast alier Schriftpropheten die des AÄussenserlters ist, Ihr Aufschlussreichem ınteressiert ist, beginne mit dem
Auttreten ist IMIt Widerstand vVon ceıten der Institutionen 7zweıiten Teil dieses Buches: Selbsthekenntnısse o  >

al AL eiıgenen Reihen verbunden. Ihre Rezeption ıin den Konvertiten un Glaubenstreuen 73—118). Da 1Si
Kanon steht FEnde eines langwierigen PrOoOzesses, Die zunächst V O' acht Juden erfahren, wr Sß nach iıhrer
Kampfsituation, aber auch die Notwendigkeit, siıch eigenen Aussage mit ihrem UÜbertritt IN Christentum
durchsetzen mussen, kann I1n noch ablesen Stil auf sch hatte. Lediglich LLLT: 116 Idee FA vermitteln,
vieler, VYOL allem Berufskollegen gerichteter welche Dersonen siıch handeit, celen hıer öhne weıtere
Prophetenworte. e Vermittlung YOoO  - der Aussenseijter- Angaben wenigstens hre Namen ZENANNT: August
Dosition des Propheten seiner kanonischen Kezeption Lewald, anny Lewaid, Adoif Bernhard Marx, Siegfried
ırd durch »seine Schule« geleitet, deren Arbeit darautf Trebitsch, arl Jakob Hırsch, FErnst Ginsberg, Ernst
AL iSt, Aje Anerkennung der Botschaft des Meısters 05€ Aufricht, Heinrıch Kronstenm. Wohl die

kämpfen. An den aAltrestamentlichen Modellen des 5ymmetrie wahren, lässt Vert daraufhin acht andere
Konfliktes zwischen wahren un falschen Propheten Juden, keine Abgefallenen, saondern (;laubenstreue,
lassen sich folgende konkrete Einzelzüge ablesen: »A} Wort kommen. Vaon ıhnen (Gabriel (J+USTaV Valentin,
Wahre Propheten W&rden VO ihrer Umwelt ale Unruhe- Levın Goldschmidt, arl Joel, FEnoch Heinrich Kisch,
herd un Störfakrtor empfunden; Als (mindestens arl Fl Franzos, Max Hachenburg, Walther Rathe-
anfängliche) Aussenseiter mMmussen S1LE sıch ıhre Anerken- NauU, Henr1 ergson ist, WEn auch Pın ILUT in e1ınem

kurzen Abschnitt, erfahren, w1e 61 ZUrFr KonversionLUNg Widerstände erkämpfen und provozieren
damıt Kontflıkte: c 4ie Trefien nıcht als verlängerter Arm bzw. Z.UF Taute stehen.
INr Institution oder Lobby auf: Etablierte Institurıoc- ach der Tektüre d('!l' VO: Vert ausgewählten un
1en Z ‚A rchliche ÄApparate:«)} sind offensichtlich zusammengestellten Aussagen VofNl jüdıschen erson-
ständig versucht, Prophetentum vereinnahmen und lichkeiten AUS dem und Jh INAS mancher Leser
‚ hrer Kaontrolle unterwerfen: Die Autoritäten des nachdenklich werden und nüchtern. Br wiıird vielleicht
Öffentlichen Lebens (kırchliche urre staatliche) gehören danach verlangen, das (Gelesene in einer Gesamtschau
erfahrungsgemäss nıcht den CrSLEN, Aıe ALe Fchetheit irgendwie analysiert und kommentiert csehen. Dazu
e1INES Propheten und seiner Botschaft anerkennen: Im bıeten sıch ıhm die sechs Kapıtel IT ersien 'Teil des
Unterschijed lossen Querulanten und Kassandrafigu- Buches A11. In ritischer Sichtung xiDt Vert zunÄächst ine
rETL, dıe PUL} 1ine Ausweglose S1IFTUALLION beschwören, ebt ausgezeichnete UÜbersicht über die Literatur Z.UEt (Je-
prophetische Kritik STAtTILS q UO Vo einer ‚ AÄntı- schichte der Judentaufen. Eın eigenes Kapıtel wıiıdmet
Visi10n« der attackierten Wirklichkeit.« Dieses Zitat IMAaS den ObUeCH der Judentaufen. Die zehn Seiten des
dje Aktualität und Bedeutung des Themas der wahren vierten un untften Kapıtels präsentieren siıch als INe
un falschen Propheten unterstreichen. 1 )as ur geschrie- AÄArt Einleitung bzw Kommentar Z.U 7weıten Teil Der
bene Buch enthält vıiele Anregungen un dartf auch dem Vollständigkeit halber 61 nach das csechste Kapitel

Deter Weimar erwähnt, 11 Exkurs: Joseph Ungers Glaubenswechsel 17Nichtfachmann empfohlen werden.
Lichte der Personen- un Zeitgeschichte (21—70) Das

ERNER KESSERK (jottes Mıiıtarbeiter VWieder- Kapite!l dürfte nıcht zuletzt als 21n Beispiel hermeneuti:-
aufbau. Die Propheten Esra und Nehemia. Iıe Botschaft scher Methode historischer Forschung ınteressant se1N.
des Alten Testaments Stuttgart 1971 Calwer Wenn das Buch die Frage yesteilt iırd: W as kommt
Verlag. 140 Seiten. heraus? \Was ıSt das Besondere un UÜberraschende?, dann
Der Band oibt ıne Knappe, klare un allgemeinver- liesse sıch die Äntwort vielleicht KUurz zusammenftas-
sraändliche Auslegung der Bücher sSrz und Nehemia, die SC11, (Der Glaubenswechsel der Juden veschah (geschieht)
Ya  I dem uen Anftang, VO der Heimkehr der weithin HN! mMe1st nıcht AUS lauterer Absıcht Un
Verbannten, VYo Wiederaufbau des Tempels, V OIl der ehrlicher UÜberzeugung. Dies stellt sıch beinahe als 1ne

Regel heraus. Dass auch andere Fälle geben kann ]}Wiederherstellung der Mauern un Tore Jerusalems und
V{)1 dem Neubau der C:emeılinde den Tempe]l un Ausnahmen), o} Z WFr nach Verf „durchaus nicht vreleug-


